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Öko-Fahrzeugflotte der Gemeindewerke Rüti (GWR) 
 
Initialisierung im Jahr 2003 
Schon früh haben die Gemeindewerke Rüti das Potenzial von Erdgas als Treibstoff entdeckt.  
So wurden im Jahr 2003 die beiden ersten Erdgas-Fahrzeuge vom Typ Opel Zafira für die 
Abteilungen Gas/Wasser und Elektroinstallationen beschafft. Damals stand die Tankstelle an 
der Rapperswilerstrasse in Rüti noch nicht zur Verfügung. Darum kauften die GWR eine 
Occasion-Langsambetankungsanlage als Zwischenlösung. Und so wurde der Grundstein gelegt 
und ein Zeichen gesetzt, dass die GWR auch in Zukunft auf Erdgas als Treibstoff zählen. 
 
Mit der Realisierung der ersten Erdgas-Tankstelle im Zürcher Oberland wurde im Jahr 2004 in Rüti ein 
Meilenstein gesetzt. Der Treibstoff, der von den Gemeindewerken Rüti angeboten wird, ist umweltschonend 
und trägt nachweislich zur Reduktion der Russ-, Stickoxid-, CO2- und Kohlenwasserstoffbelastung bei. 
Erdgas fahren hat noch weitere Vorteile: Erdgasmotoren laufen geräuscharmer als andere Motoren, 
Erdgastanks sind sicherer als Benzintanks und Erdgas ist heute bis zu 30 Prozent günstiger als Benzin. 
 
Schrittweise Umstellung auf Erdgas 

Viele Gründe, die dafür sprachen, dass die GWR in den letzten Jahren 
schrittweise ihre Fahrzeugflotte erneuerte. Alle ausrangierten 
Fahrzeuge wurden nach Möglichkeit durch Erdgas betriebene Modelle 
ersetzt. Je nach Einsatzbereich kamen die Modelle Opel Zafira, Opel 
Combo oder Fiat Panda in Frage. Alle diese Fahrzeuge befinden sich 
bei der VCS-Bewertung vom Jahr 2009 in den TOP TEN der Auto-
Umweltliste. Der gesamte Fahrzeugpark der GWR umfasst heute  
14 Fahrzeuge, 9 davon sind mit Erdgas betrieben! Es können so rund 
drei Tonnen CO2-Emissionen pro Jahr eingespart werden. 
 

Sicheres und wirtschaftliches Fahren 
Das Auto ist bei den GWR ein alltägliches Mittel zum Zweck. Umso wichtiger, 
dass jeder genau weiss, wie es zu nutzen ist. In einem speziellen Fahrtraining, 
dem Eco-Drive Kurs, wurde den Mitarbeitern eine wirtschaftliche, energie-
sparende und sichere Fahrweise vermittelt. Das senkt die Treibstoffkosten, damit 
auch den CO2-Ausstoss und trägt zur Verkehrssicherheit bei. 
 
Um den Umwelt-Gedanken weiterzutragen und das ganze Angebot abzurunden, 
wurde im Rahmen des Energiestadt-Labels das Förderprogramm für Erdgas-
Fahrzeuge im Jahr 2005 ins Leben gerufen. Bereits an über 50 Personen konnte 
inzwischen ein Förderbeitrag ausbezahlt werden. 
 
Erdgas als Treibstoff - sauber - sicher - günstig! 
 
 


